
WANDERN & AUSFLÜGE

BAMENOHL
SGV-Seniorenwanderungen: Treffen
um 13.30 Uhr amWanderheim. Die
Wanderungen erfolgen über fünf und
zehn Kilometer. Anschließend treffen
sich beide Gruppen zum Ausklang im
Wanderheim.

FITNESS & TRAINING

OLPE

Reha-Sport Orthopädie mit Regine
Schendel: 9, 10 und 11 Uhr. Die
Gruppe um 9 Uhr ist eine „Hocker-
gruppe“ für Menschen mit einge-
schränkter Beweglichkeit, DRK-Mehr-
generationenhaus, Löherweg 9.

BLUTSPENDE
MEGGEN
DRK: 16.30 bis 20.30 Uhr, Katholi-
sches Pfarrheim, von-Stephan-Straße
5.

RHODE
DRK: 17 bis 20.30 Uhr, Schützenhal-
le, An der Vogelrute 8.

GLÜCKWUNSCH

Maria und Gheorghe Gavrilescu, Ro-
bert-Koch-Straße 12 in Olpe, feierten
gestern das Fest der Goldenen Hoch-
zeit.

VEREINE & VERBÄNDE

OLPE
VdK-Ortsverband: Anmeldung bei der
Firma Baron, ab 8 Uhr zur Wochen-
fahrt nach Ainring ins Berchtesgarde-
ner Land, vom 30. Juni bis 7. Juli
2018. Gleichzeitig besteht noch die
Möglichkeit, sich für die Adventsfeier
am 3. Dezember in der Stadthalle an-
zumelden. Es sind noch Plätze frei.

NOTRUF
Feuerwehr/Rettungsdienst 112.
Polizei 110.
Krankentransport 19222.
Strafverteidiger-Notdienst

0800 8838830.
Anonyme Alkoholiker 02722
6379774.
Giftnotruf NRW 0228 19240.
Weißer Ring 116006.
Zentrale Behörden-Rufnr. 115.

APOTHEKEN

Apothekennotdienste von 9-9 Uhr.
Mehr Infos zu den diensthabenden
Apotheken: 0800 00 22833, Mo-
bilfunk: 22833, www.apotheken.de

ÄRZTE
Ärztliche Bereitschaft 116 117.

BEHÖRDEN

LENNESTADT

Ehrenamtsbörse EiL: 14 bis 16 Uhr,
Rathauspavillon, Thomas-Morus-
Platz 1. Infos unter:
02723/608456; E-Mail: eil@lenne-
stadt.de oder: www.lennestadt.de

BERATUNG

OLPE
Beratungsnetzwerk für Menschen
mit Behinderung: Behindertenbeauf-
tragte des Kreises Olpe, 02761
81332, www.kreis-olpe.de/Bera-
tungsnetzwerk.
Beratung rund um das Thema Pflege:
Pflegestützpunkte informieren umfas-
send, trägerunabhängig, wettbe-
werbsneutral. Für Olpe: 02761
87242 u. 87177 oder
8367902; für Lennestadt: 02723
7192526; für Attendorn: 02761
81220.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Caritas Beratungshaus, Kol-
pingstraße 62, 02761 921 1511.
Beratungsstelle für Schwangere: Ka-
tholischer Sozialdienst, Mühlenstra-
ße 5, Olpe. Terminvereinbarungen,
Mo. bis Fr. 8.30 bis 12 Uhr und Di. u.
Do. 14 bis 16 Uhr. Aussensprech-
stunde auch nach Vereinbarung in
Lennestadt und Attendorn, 02761
83680.
Beratungsstelle für Schwangere und
Schwangerschaftskonfliktberatung
„Mirjam“: 8.30 bis 12 Uhr, Löherweg
4, 02761 838717. Träger: Frauen-
würde NRW e.V.

WENDEN
Caritas-AufWind: 9 bis 12 u. 14 bis
16 Uhr, Hauptstraße 87, 02762
9876340.

ATTENDORN
Kreuzbund-Selbsthilfegruppe, für
Menschen mit Suchtproblemen:
18.30 Uhr, Katholisches Pfarrheim,
Am Kirchplatz 5. Kontakt: Rolf Weber;

02395 433, oder: http://
www.kreuzbund-kreis-olpe.de
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 9 bis 12 Uhr, Wasserstraße 1 (1.
OG; Räume des DRK), während der
Sprechzeit, 02722 929024.
Sprechstunde des Kinderschutzbun-
des: 16 bis 17 Uhr, im Büro des Kreis-
verbandes, Kölner Straße 48,
02722 8089108. Es stehen Mitarbei-
terinnen für alle Fragen und Probleme
rund ums Kind, zur Verfügung.
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Am
Kirchplatz 6, 02722 6579290.

ALTENHUNDEM
Krebshilfegruppe: 14.30 bis 16.30
Uhr, jeden 2. und 4. Mittwoch imMo-
nat, St. Josefs-Hospital, Uferstraße.
Ansprechpartnerin: Hildegard Pie-
penstock, 02723 3364.
Tageselternverein, Vermittlung quali-
fizierter Tagesmütter und Kinderfrau-
en: 16 bis 18 Uhr, Caritashaus, Gar-
tenstraße 6 (2. OG). während der
Sprechzeit: 02723 688913121.
Information/Beratung zur Pflege bei
kranken und älteren Menschen und
zur palliativen Pflege: 8 bis 16 Uhr,
Caritas Haus, Gartenstraße 6,
02723 95560.

LENNESTADT
Caritas-AufWind: 9 bis 12 Uhr, Mo. u.
Do. 14 bis 16 Uhr (für Lennestadt und
Kirchhundem) Gartenstraße 6,
02723 68891-3110.

FINNENTROP
Caritas-AufWind: 8.30 bis 12 und 14
bis 16 Uhr, Bamenohler Straße 248,

02721 6025830.

FINNENTROP
IN VIA Erwerbslosenberatungsstelle:
9 bis 12 Uhr, 02721 6025831, Ca-
ritas-Beratungshaus, Bamenohler
Straße 248.

Erwerb des Abiturs, direkt daran
schließt sich ein schulisch begleite-
tes Praktikum in einer sozialpäda-
gogischen Einrichtung (Berufs-
praktikum) an, das ein Jahr dauert.
Anschließend kann durch eine
mündliche und fachpraktische
Prüfung derBerufsabschlussErzie-
her/in erlangt werden.

i
Informationsveranstaltungen
für die beiden Bildungsgänge

des Beruflichen Gymnasiums finden
statt amMittwoch, 22. November,
um 18.30 Uhr, in den Räumen des
Weiterbildungszentrums, Kurfürst-
Heinrich-Str 34, Olpe.

gen an jeder Universität/Hoch-
schule bzw. Gesamthochschule
vor. Besondere Grundlagen für ein
Studium in den Bereichen Wirt-
schaft und Verwaltung erwerben
die Absolventen durch das Leis-
tungskursfach Betriebswirtschafts-
lehre und Fächer wie Volkswirt-
schaftslehre und Wirtschaftsinfor-
matik.

Praktikum im Anschluss
Das Innovative des Bildungsgangs
Abitur+ Erzieher/in / Allgemeine
Hochschulreife (AHR) ist die Dop-
pelqualifikation: Es besteht nach
drei Jahren die Möglichkeit zum

Kreis Olpe. Das Berufskolleg des
Kreises Olpe bietet auch im kom-
menden Schuljahr den 2016 einge-
führten Bildungsgang Wirtschafts-
abitur an. Hier besteht die Mög-
lichkeit, die Allgemeine Hoch-
schulreife mit dem Schwerpunkt
Wirtschaft und Verwaltung zu er-
werben.
Mit dem Ziel der Doppelqualifi-

kation (Abitur+) geht ein weiterer
Bildungsgang am Berufskolleg im
kommenden Schuljahr in die
nächste Runde: Erzieher/in / All-
gemeine Hochschulreife (AHR).
Zu einer Informationsveranstal-
tungzudiesen inderRegioneinzig-
artigen Bildungsangeboten lädt
das Berufskolleg am 22.November
um 18:30 Uhr alle interessierten
Schülerinnen, Schüler und Eltern
ein.
Mit dem Wirtschaftsabitur hat

das Berufskolleg des Kreises Olpe
eine Ergänzung seines bisherigen
Bildungsangebots im Rahmen des
Beruflichen Gymnasiums vorge-
nommen, die im Schuljahr
2018/19 neben dem etablierten
doppelqualifizierenden Bildungs-
gang im sozialpädagogischen Be-
reich im Bildungsangebot des Be-
rufskollegs zu finden ist.DieserBil-
dungsgang mit kaufmännischem
Schwerpunkt bereitet die Schüler
auf das Studium aller Fachrichtun-

Doppelte Qualifikation
Berufskolleg Olpe bietet interessante Bildungsgänge an

Die Redaktion veröffentlicht gerne
Ihre Zuschriften. Bitte geben Sie Na-
me, Vorname, Adresse und Telefon-
nummer für Rückfragen an. Die Re-
daktion behält sich Kürzungen vor.
Schreiben Sie an: E-Mail: ol-
pe@westfalenpost.de, Fax: 02761-
895-21 oder per Post an die Redak-
tion, Martinstraße 9, 57462 Olpe.

Schüler können am Berufskolleg das Wirtschaftsabitur sowie das so genannte
Abitur+ Erzieher/in erwerben. FOTO: DPA

HEUTE IM
KREISOLPE

Redaktion: 02761 89523
Ihre Ansprechpartnerin: Iris Schwarz

OLPE
Cineplex
Franziskanerstr. 44, 02761
947380

@ Bad Moms 2, 17.15, 20 Uhr.
@ Fack Ju Göhte 3, 14.45, 20.15 Uhr.
@ Happy Death Day, 15, 18.30, 20.30
Uhr.

@ Hexe Lilli rettet Weihnachten,
14.30, 16.30 Uhr.

@ Justice League 3D, 14.45, 17.30,
20.15 Uhr.

@ Thor 3: Tag der Entscheidung 3D,
14.45, 17.30, 20.15 Uhr.

LENNESTADT
Lichtspielhaus
Hundemstr. 57, 02723 959590

@ Bad Moms 2, 17.30 Uhr.
@ Fack Ju Göhte 3, 17.15, 20 Uhr.
@ Hereinspaziert, 19.45 Uhr.
@ Schneemann, 20 Uhr.
@ Thor 3: Tag der Entscheidung, 17
Uhr.

KINO-PROGRAMM

Optimaler
Einsatz

MENTAL-TIPP

Von Ludger Schrimpf

W ir kennen die
Begriffe vor al-

lem aus dem Sport,
wenngleich sie auf

andere Bereiche ebenfalls zutreffen:
Ein Profi verdient Geld mit seinem
Einsatz, der Amateur nicht. Für den
Profi ist es sein Beruf, für den Ama-
teur nicht. Dieses Thema ist wichtig,
weil es um Einsatz und Ergebnis
geht. Wenn Sie Zeit und Energie auf-
wenden, wollen Sie ein gutes Ergeb-
nis erreichen, egal ob beruflich oder
privat. Je professioneller Sie Ihr Ziel
angehen, umso intensiver fokussie-
ren und bündeln Sie die Aufmerk-
samkeit darauf.

Ebenso die Bereitschaft, alles zu
tun, um ein optimales Ergebnis zu
erzielen in Ihrem Beruf, Hobby,
Sport, privat etc. Der Einsatz sowie
die Bereitschaft bestimmen, was
dabei herauskommt. Eine klare Ziel-
ausrichtung ist sehr hilfreich. Profis
machen das meist sehr professio-
nell.

So gesehen ist nicht nur die Bezah-
lung ein Kriterium für Profitum, son-
dern Einsatz, Ausrichtung und Kom-
petenz in einem Bereich, der Ihnen
am Herzen liegt. Das hat starken
Einfluss auf das Ergebnis und unter-
scheidet Profis von Amateuren.

i
Ludger Schrimpf, Mental-Fit-
Experte und Coach aus Olpe,

unterstützt Führungskräfte,
Teams und Unternehmen mit
dem Ziel, nachhaltiges, gesundes
Wachstum zu fördern.

LESERSERVICE
Sie haben Fragen zur Zustellung,
zum Abonnement:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns:
mo bis fr 6-18 Uhr, sa 6-14 Uhr
leserservice@westfalenpost.de
Sie möchten eine Anzeige aufgeben:
PRIVAT:
Telefon 0800 6060740*,
Telefax 0800 6060750*
Sie erreichen uns: mo bis fr 7.30-18 Uhr
anzeigenannahme@westfalenpost.de
www.online-aufgeben.de
GEWERBLICH:
Ansprechpartner:
Uwe Steinhorst (Verkaufsleiter)
Telefon 02761 9419-30
Telefax 02761 9419-34
E-Mail:
anzeigenzentrale@funkemedien.de
u.steinhorst@funkemedien.de
Sie erreichen uns: mo bis fr 9 - 17 Uhr
SERVICE VOR ORT:
LeserService, Westfälische Str. 13
57462 Olpe; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18.30 Uhr, sa 9-13 Uhr
LeserService, Schüldernhof 2,
57439 Attendorn; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-14 Uhr
LeserService, Hundemstr. 18,
57368 Lennestadt; mit Ticketverkauf
Öffnungszeiten:
mo bis fr 9-18 Uhr, sa 9-13 Uhr
*kostenlose Servicenummer
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Diese Amsel, schreibt unser Leser Jürgen Klein aus
Attendorn, sei schon ein Fotowert: „So eine Laune
derNatur siehtmandochrecht selten, einHalbalbi-

no aus Rieflinghausen.“ Schöne Schnappschüsse
können Sie uns gerne schicken an olpe@westfalen-
post.de. FOTO: JÜRGEN KLEIN

Eine Laune der Natur

LESERFOTO

Ratsfraktionen nicht informiert
Schell-Gelände. Auch wenn allein
das Areal um den alten Bahnhof
und Rathaus/Realschule für die Um-
gestaltung einer Kleinstadt wie Olpe
riesig ist: Käme das Gelände zwi-
schen Stellwerk- und Finkenstraße
hinzu, würde die Sache erst richtig
rund. Anstrengungen der Stadtver-
waltung, es zu kaufen, seien – so
hört man – beim Eigentümer abge-
blitzt. Mit einem privaten Investor
hat er jetzt verhandelt. Und nicht
nur das: Beide sollen sich einig ge-
wesen sein.

Gescheitert sei der Abschluss an der

Stadtverwaltung, die auf einer strik-
ten Einhaltung des Bebauungsplans
von 2012 bestanden habe. Der In-
vestor hatte seinerseits Wert darauf
gelegt, die Hallen für eine Über-
gangszeit von drei Jahren teilweise
gewerblich nutzen zu dürfen. Das
lässt der Bebauungsplan nicht zu.

Angesichts der Bedeutung des Ge-
ländes für die Stadtentwicklung
kann ich nicht nachempfinden, wa-
rum über dieses Angebot offenbar
nicht einmal nachgedacht wurde.

Die Ratsfraktionen, deren Aufgabe

das gewesen wäre, wurden nicht
einmal informiert. Sie hätten eine
entsprechende Übergangsfrist be-
schließen können.

Heinrich Maiworm, Olpe
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BZEITUNG FÜR DEN KREIS OLPE


